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Aufforderung zur Beteiligung / Call for Papers (Workshops/ Posters) 
17. Hochschultage Berufliche Bildung 2013  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

die 17. Hochschultage Berufliche Bildung 2013 finden vom 13. bis 15. März 2013 in Essen statt. 

Veranstalterin ist die Arbeitsgemeinschaft Berufliche Bildung e. V. Ausgerichtet wird die Tagung von der 

Universität Duisburg-Essen, federführend organisiert durch Prof. Dr. Münk (Fakultät 

Bildungswissenschaften, Institut für Berufs- und Weiterbildung, Fachgebiet Berufspädagogik / 

Berufsbildungsforschung). Die Planung und inhaltliche Konzeption der Tagung wird durch ein 

überregionales Programmkomitee und ein regionaler Promotorenkreis unterstützt. 

Die 17. Hochschultage Berufliche Bildung 2013 thematisieren in Essen unter dem Motto 

„Arbeit der Zukunft – Zukunft der Arbeit 
Berufliche Bildung, Qualifikation und Fachkräftebedarf im Zeichen des demographischen Wandels“ 

eine von allen Fachleuten der Berufsbildung als besonders vordringlich und aktuell herausgestellte 

Herausforderung: Die Gestaltungsaufgabe von Bildung und Arbeit im Zeichen von Fachkräftemangel und 

demographischem Wandel ist ganz sicher für alle Akteure in der beruflichen Bildung eine zentrale 

Kernfrage der Zukunft für die Fortentwicklung von Bildung und Arbeit in modernen, globalisierten 

Gesellschaften. Mit diesem Themenschwerpunkt soll einen breiten Kreis von Akteuren aus der 

Berufsbildung angesprochen werden (universitäre und außeruniversitäre Berufsbildungsforschung, 

Berufskollegs und Studienseminare, betriebliche Aus- und Weiterbildung und Berufsbildungspolitik). 
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An der bewährten organisatorischen Trennung in Fachtagungen und Workshops wird auch bei den 17 

Hochschultagen 2013 festgehalten. Die Organisation der Fachtagungen erfolgt wie gewohnt durch die 

Bundesarbeitsgemeinschaften (BAG) der verschiedenen Berufsfelder oder einzelne eingesetzte 

Kolleginnen und Kollegen. Die Workshops verfolgen das Ziel, sich mit Themen auseinander zu setzen, die 

über die Perspektive der einzelnen beruflichen Fachrichtungen hinaus gehen oder quer dazu stehen.  

Die Hochschultage Berufliche Bildung verdanken ihr hohes Ansehen dem im Deutschland seltenen 

Umstand, dass Personen aus verschiedenen Disziplinen, Institutionen und Arbeitszusammenhängen 

gemeinsame Fragen diskutieren und Antworten entwickeln. Um diesen Kontext zwischen den vielfältigen 

Akteuren der beruflichen Bildung zu erhalten und möglichst auszubauen, ist auch bei den 17. 

Hochschultagen Berufliche Bildung 2013 in Essen wieder ein großer Personenkreis aufgefordert, 

Vorschläge einzureichen. 

Auch das Format der Posterausstellung, seit den 15. Hochschultagen 2008 an der Universität Erlangen-

Nürnberg ein Bestandteil der Tagung, ist für die 17. Hochschultage Berufliche Bildung 2013 vorgesehen. In 

drei Kategorien (Wissenschaft, Schule und Unternehmen) können wissenschaftliche Befunde und/ oder 

gute Praxis in Form eines Posters präsentiert werden. Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte 

dem Call for Posters. Zeitgleich wird wieder eine Ausstellung bzw. Messe organisiert, welche Institutionen 

und Unternehmen die Möglichkeit gibt, ihre Einrichtung und Angebote zu präsentieren. 

Mit diesem Schreiben erhalten Sie den Call for Papers und Call for Posters. Auf unserer Homepage 

www.hochschultage-2013.de unter der Rubrik „Service“ finden Sie weitere Informationen zur Tagung. 

Besonders verweisen möchten wir auf die Möglichkeit unseren Newsletter abonnieren, der Sie aktuell über 

alle tagungsrelevanten Informationen und Termine auf dem Laufenden hält. 

Wir bitten Sie, Ihre Vorschläge bis zum 29. Juni 2012 über unser Online-Portal einzureichen. Bitte 

beachten Sie dazu die Angaben im Call for Papers sowie die Vorlagen zur Anmeldung von Workshops 

(Gruppen- und Einzelbeiträge) und Fachtagungen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 

gerne zur Verfügung. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unserer Aufforderung nachkommen würden, damit die Veranstaltung 

von Ihren Erkenntnissen und Erfahrungen profitieren kann und wie in den vorherigen Jahren ein voller 

Erfolg wird. 

In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung verbleiben wir  

mit freundlichem Gruß 

 

 

Univ.-Prof. Dr. Dieter Münk    Dipl.-Ök. Michael Brucherseifer, OStR 

Vorsitzender der Vorstands der    Geschäftsführer der  
Arbeitsgemeinschaft Berufliche Bildung e.V.    17. Hochschultage Berufliche Bildung 2013 

 

 

Anlagen Call for Papers und Call for Posters der 17. Hochschultage Berufliche Bildung 2013 


